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Firmlingswochenende  

Salvatorkolleg Lochau am See 

Thema Glaube (Abendeinheit „Sturm auf dem See“) 
 

 

Zeit Inhalt Material 

16:00 Ankunft – Zimmer beziehen  

16:30 – 

17:45 

Start Großgruppe 

Kennenlernspiele (Planetenbahn, Steckbrief,…) und 

Kooperationsspiele  

 

Ca. 

18:00 

Abendessen  

19:00 Abendeinheit am See 

Gutwetterprogramm: 

Spaziergang an den See 

 

19:15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ca. 

20:05 

 

Bibelstelle „Sturm auf dem See“ auf ein Blatt drucken. (s. Anhang) 

Die Firmlinge gehen dann zu zweit zusammen → süße 

Gruppeneinteilung. 

Sie gehen dann gemeinsam ca. 30 Minuten. Folgende Fragen 

bekommen sie mit auf den Weg – ihren Glauben zur Sprache 

bringen:  

→ Woran glaubst du? 

→ Was meinst du bedeutet Glauben? 

→ Wobei kann dir der Glaube im Leben helfen? 

Arbeitsauftrag → Auf dem Weg etwas Besonderes finden – etwas 

das dir auffällt, dich anspricht. (Wie bei 3 Haselnüsse für 

Aschenbrödel) 

 

→ Feuer machen bei der Feuerstelle 

 

Anschließend an das Gespräch sucht sich jede(r) einen Platz zum 

Alleinsein.  

Setz dich alleine in einem guten Abstand zu den anderen an einen 

Platz. Werde dann ganz still, betrachte den See, deine Umgebung.  

Was hörst du? Was siehst du? 

Wenn du die Klangschale hörst komm zur Feuerstelle und bildet 

einen Kreis. 

 

Anschließend Einteilung in Kleingruppen (Zahlen 1 + 2; 3 + 4; 5 + 

6; 7 + 8, …) 

Austausch in den Kleingruppen 10‘  

Was fiel mir besonderes auf? 

Bibelstelle auf Zettel mit 

Fragen 

Süße Gruppeneinteilung 

mit Zahlen 1 – 8 (2 x 1, 

2x2, …) 

Holz 

Feuermeditation 

Klangschale 
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Was ist mir besonders wichtig, und möchte ich noch sagen? 

Nach 10‘ treffen wir uns wieder bei der Feuerstelle.  

 

20:15 → Abschluss bei der Feuerstelle – eventuell Feuermeditation 

(optional)  

→ Oder Stille 

→ Oder jede(r) sagt ein Wort das mir jetzt im Moment wichtig ist, 

und das den Abend zusammenfasst. 

Oder einen Satz zu:  Was ist mir heute wichtig geworden? Was fiel 

mir besonderes auf meinem Weg auf?  

 

Danach können noch Lieder gesungen werden.  

 

 

 Bei Regen finden die Angebote im Haus statt: 

Sie gehen trotzdem zu zweit hinaus auf den Weg, anschließende 

Stille in der Kapelle – jede(r)  sucht sich einen Platz in der Kapelle 

mit genügend Abstand zum Nächsten.  Danach Treffen im Raum. 

Weiter geht’s  siehe oben. 

Feuerschale, 

Feuermeditation  

20:30 Freie Zeit bis zur Nachtruhe   

22:00 Nachtruhe  

8:00 Frühstück 

Anschließend Zimmer räumen 

 

9:00 Morgenlob   

9:15 Aktivierungsspiel  

9:30 Gäste: Glaubenszeuge/Glaubenszeugin/Firmspender   

10:45 Pause  

11:00 Erlebnispädagogisches Element: 

Sumpfdurchquerung 

Kurze Reflexionsrunde: ev. Zündholzreflexion 

Matten, Zündhölzer 

12:00 Mittagessen  

13:00 Abreise  

© Heidi Liegel / SSR Dornbirn  
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Anhang: Der Sturm auf dem See 

Mk 4,35 Am Abend dieses Tages sagte er zu ihnen: Wir wollen ans andere Ufer hinüberfahren.  

Mk 4,36 Sie schickten die Leute fort und fuhren mit ihm in dem Boot, in dem er saß, weg; einige andere 

Boote begleiteten ihn.  

Mk 4,37 Plötzlich erhob sich ein heftiger Wirbelsturm, und die Wellen schlugen in das Boot, sodass es sich 

mit Wasser zu füllen begann.  

Mk 4,38 Er aber lag hinten im Boot auf einem Kissen und schlief. Sie weckten ihn und riefen: Meister, 

kümmert es dich nicht, dass wir zugrunde gehen?  

Mk 4,39 Da stand er auf, drohte dem Wind und sagte zu dem See: Schweig, sei still! Und der Wind legte sich 

und es trat völlige Stille ein.  

Mk 4,40 Er sagte zu ihnen: Warum habt ihr solche Angst? Habt ihr noch keinen Glauben?  

Mk 4,41 Da ergriff sie große Furcht und sie sagten zueinander: Was ist das für ein Mensch, dass ihm sogar 

der Wind und der See gehorchen?  

 

 

Fragen:  

- Woran glaubst du?  

- Was meinst du bedeutet Glauben?  

- Wobei kann dir der Glaube im Leben helfen?  

 

Arbeitsauftrag: Auf dem Weg etwas Besonderes finden — etwas das dir auffällt, dich anspricht. 

 


